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An die  

Stadtverordnetenversammlung  

 
 
Betr.: Antrag der GRÜNE-Fraktion vom 08.10.2018 

"Verkehrssicherheit verbessern - Aufmerksamkeitsflächen prüfen" 
 
Bezug: 
 
Anlage: Zeitungsausschnitt Groß-Gerauer Echo vom 22.05.2018 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
 

"Der Magistrat wird beauftragt, die Möglichkeiten von Aufmerksamkeitsflächen zur 
Verbesserung der Verkehrssicherheit an neuralgischen Straßenbereichen in Mörfelden-
Walldorf zu prüfen und der Stadtverordnetenversammlung zu berichten. 

Es dient zur Kenntnis, dass Aufmerksamkeitsflächen besonders beim Zusammentreffen 
von Autoverkehr mit anderen Verkehrsteilnehmern wie an Schulen, Kitas, Sportplätzen 
oder bei der Kreuzung mit Radwegen sinnvoll sind und die rote Signalfarbe die KFZ-
Führer dazu veranlasst, den Fuß vom Gaspedal zu nehmen." 
 
 
Begründung: 
 
Die positive Wirkung von Aufmerksamkeitsflächen ist inzwischen vielfach erwiesen. 
Gemeinden setzen dieses Mittel inzwischen immer häufiger zur Erhöhung der 
Sicherheit der schwächeren Verkehrsteilnehmer ein. 
Auch in unserer Stadt gäbe es zahlreiche geeignete Einsatzbereiche. So könnte man 
die Gefahrensituation an der Bahnunterführung Ringstraße/Jungmannstraße oder an 
der Kreuzung des Radwegs Kurt-Oeser-Weg/Walldorfer Weg verbessern. Beide 
Kreuzungs-bereiche wurden bei der letzten Begehung der AG Radwege als 
verbesserungsbedürftig benannt. 
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In Walldorf könnte beispielsweise die Kreuzung Mörfelder Straße/Langstraße mit einer 
Aufmerksamkeitsfläche ausgestattet werden. Hier trifft der Schülerverkehr von der 
Bertha-von-Suttner-Schule auf den PKW-Verkehr der vielbefahrenen Langstraße. 
Insbesondere möchten wir auf den dringenden Handlungsbedarf an der Kreuzung 
Waldstraße/Ecke Kelsterbacher Straße hinweisen, auf der am 21.9.18 eine Radfahrerin 
bei einem Verkehrsunfall ums Leben kam. Auch hier könnte eine 
Aufmerksamkeitsfläche die Verkehrssicherheit deutlich verbessern helfen. 
 
 
 
Für die Fraktion B‘90/DIE GRÜNEN 
 
 
 
 
Andrea Winkler 
Fraktionsvorsitzende 
 


